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Zur Allgeaiieinverhinduicherklarung des (,esauitarheitssertrags uher (lie sorzeitigt’ leiisionierung tier ,rheit—
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Dec Stnn!s rot i/i’s Aanton i WaI!is

Gesarntarbetsvertrag über de vorieitige Pensionierung tier Arbeitnehrner in, Bauliauptgewerbc und
i’lattcniegergewerbe ties Kantons Wallis R1I1ABA1’ (2001-2010)

Finiseselien das Ifundesgeset, s orn 2X Sepiensli ))i’i uber die AlIgemins erhindlich—erklarung von ( ,esanitarbeiisver—

tragen.
eingesehen Artikel 7, Ahsatz 2 ,lieses (sesct/es:
eingesehen den Antrag lialgemler \‘crh:iiide
— Walliser llaumeisterverband (Why),
- Schweiier Baunieistervei hand (51W);
- (iewerkschaft l3au und Iridustrie ((1111) Zentialsekreiariat,
— (iewerkschafl lJau und Industrie ((1111). Wallisei Sektionen,
- SYNA die (iesserksehalt, Zentralsekretariat und ()herssalliser Sekijon,

- Die lnterprofessionellen (‘hristliehen I ,esserkschaften des Wallis (IC( if:

eingesehen die Verdi’fentlichung des Antrags ni Anitshlatt des Kanions Wallis Nr,3 sorn 17, Januar 2003, angeteigi im

Schweiierisehen I Iandelsamtshlatt:
erwägend, (lass gegen dieseii Antrag innert angeset/ter b’rnd ,wei l:inspraehen erhoben isurden,

erwagend. (lass die Bediiiguneen von Aitikel 2 des vorgenannten (iesetzes erfdllt smd;

auf Antrag des Departenients fur (iesundheit, Soiialwesen und I ‘nergie;

bcschliesst:

Art. I
Der Gesarntarheiisvertrag dher (lie vorieitige I’eiisionierung der Arbeitnebmer rn Rauhaupt- nod Plattenlegergewerhe

des Kantons Wallis wird allgemeinverhindlieb crklürt. mit Ausiiahrne der rn Normaidruek gedruekten [3estimmungen

im Amtsblatt (lea Kantons Wallis

Art. 2
Die Allgemeinverhindlichkeit gilt fur das ganie (tehiet des Kantons Wallis.

Art. 3
Die allgerneinverhindlieh erklarten ifestimmungen gelien für she Arbeitsvertrage twisehen linteniehmen h.’w. I Inter—

nebmensteile, die ihren Sot oder einen danerhatten Iletrieb rn Kanton Wallis hahen und in naehstehenden Bereiehen

tatig sind : I Iochhau. ‘I’iefhau, Untertagbau. Strassenban. Aushuharbeiten, Ahbrueh, Deponien. Ausheutung von Stein

brUchen, Pliasterung, Fassadenarheiten, F’assandenisolation. ( erusimontage, Ilehauen von (iestein, Betonarbeiten,

Unterlagsarheiten, Abdiehiung nod Isolationen für Arheiten an dci Gehäudehdlle ins weiteren Sinn und analoge Arheiten

im Tief- und Untertagshereieb, einlagerungstbhige Materialien, Ahhau von Sand und Kies, handel mit diesen Matena

lien einschliesslieh Transport von (old in (len Ifanstellen nod (len in diesen Bettieben beschaftigten Arbeitnehnsem mit

Ausnahme derer, die ins (iesamtarheitssertrag als freiwillig Versieherte heieichnet sserden.

Art. 4
Fm Rahmen der Kontrollen Olser den \‘olliug des ( iesamiarheiiss erirags. hahen die Mitglieder der paritatisehen Kom—

mission (las llerufsgeheininis tu wahren.

Art. 5
Dieser l3eschluss Intl mit seiner (ienehmigung durch (las I’idgendssisehe Volkswirtsehaftsdepartenient und am ersten

Tag des Monats naeh seiner Verdffenlliehung rn Amtshlatt in Krafl, mit Wirkung his tom 31, Deiemhei 20101,

So hesehlossen ni Staatsrat in Sitten. dciii ‘10 Juni 21)04

Der Pràsident des Staatsrates : Jean-René Fournier

FIN 1.01

Mi (fell helen,
den uhteren Arheitnehmern den I Jhergang vom akin, en llerLifsleben in (lie Pension ‘. oriuhereiten;
(len Arheitnehmern tier Branehe em wurdiges I ‘nde ilirei bet uthehen I aufhahn iuiusieliern;
(lie Arheitsbedingungen der älteren Arheitnelimern in hevoiiugen;
Bekampfung der Arheitsunfiflle
die dureb Krankheit und lnvaliditüt helasteten So.’ialversieberungen in entlastcn;
das Image der Branehe in verhessem urid sonhit die heruflielie Naehtiihise in tordens:

Der Walliser I3aumeisterverband. (WIIV)
Der \“erhand ‘Valliser Plattenlegerunternehmungen IV WPI ‘I

Finerseits und
Die lnterprolèssionellen ehristliehen (iewerkschatlen des Wallis
(Ic’(;-SYNA)
Die Walliser Sektionen der (ieerksehatl Ban & Industrie (GBI) und
SYNA (lie Gewerksehaft, Region Oberwallis
anderseits
den vorhiegenden (iesamtarheitsvertrag (naehstehend (iA\’ RFI’AIIA I )ab.

I. ZWE(’K L’NI) AVESI)LN(,SIIEREI(’I1

Artikel I Zweck
I. Der (iAV RFTAIIA F befasst sieb mit der vorteitigen I’ensioniernng.
2. Fr hat inns hid, vor dens Frreiehen des ordentlichen AIIV-Alteis, sselehes ins flundesgeseti Oher die herufliche

Alters-. Ilinterlassenen— und Invahidenvoisorge sorgeselien ist, I cistungen ans.’uriehten.

Artikel 2 GeItupghereich : rilunilicli und heirieblieh
Der GA\’ RE’I’A[3A I gilt fOr alle Betnehe hiw Betriebsteile, die ibren Sit, oder eni danerhat’tes [bniemehnsen ins
Kanton Wallis hahen und in naehstehenden Bereiehen tütig sosd
- I loch- mid ‘I’ietbau
- I Jntertagban
- Strassenhan
- Aushubsarbeiten
- Ahhruehs
— Deponien
— Steinhrneh
- Pllasterungsgesserhe
- Fassadenhan
— I’assadcnisolanon
- GerUsthan
- Steinhanergewerbe
— Fteton— lnjektioiis— und Bohiarheiten
- lJnterlagsboden
— Ahidehiung und Isolationen für Arbeiten an dci ( uchaudclinlle im ss eiteicn Sinn und analogc Arheiten im ‘Fief— und

I :ntertagshereeli
- lagertOhige I3austotui,
— Sand (old Kiesgesvinnung
— I Iandel mit diesen Malerialien, sowie ‘I rarisport von und iu den Itanstellen.Der Staatskanzhcr Henri v. Roten



Arti kid 3 ( ,etii stiercieli pet sintich

A tie Pet simen, die von cinem dci tintet At tiket 2 an ttetd hrten internet men angeste t stud und odet ant Bauste ten

arheiten, die auf Waltiser Kantonsgehiet liegen, tingeaehtet det Art ihier I nttohrning und Dauer Frer Anstellung, sind

dent vorliegrndett(1AV RF TAB Al unterstelit. tin Monat na h dent Inki aftueten der At igemeinserbtndticherktarung

des Gesanitarbetiss ertrages lur dcii Ilesibiten A Itet srucktt itt rn Itauhauptgesethe (GAV I AR) sind Pottere hut

eidgenossischem I)iptorn. oder sum Arbettgeher ausdrücktteli at Potter anerkannt. dern ‘orliegenden (IAV unierstelit.

Ajcet 4 Arheitnebmer die nicht dern GAV RI I ABA I unterliegen

I. IOigWide Kategorien Von Arheitnehmcrn, sowie l)ritte. die nicht dent GAV RE I ABA F unterstelit sind, krtnnen sich

freiwdttg dem (;Av RI I ABA F hIiessen ntshesond,re:

— Potiere mit eidgenosstsehcrn I)iptotn tIm Monat nach dciii Inkrafttreten der Atigenueinverbindlicherkttirung des

(iesamtarbeitssertrages tür den Ilexihiten AtiersrUekiritt rn Itauhauptgesserhe ((AV FAR) ist die genannie

Vorschrift autehohcn),
- Werkrneister,
— Technisches- und administrative, Pcrsonat

— Kantinen— und Reininungspersona I;

- (Jnabhingigc,
— Personal der Vertragsparteien des GA V R II ABAl

Artikel 5 Mit&iedschaft - Beitritt

Pie Arbeitgeber müssen die dent C4V RETABAT unterstellten Arbeitnehrner hei einer Institution versichern.

weiche die gleichen leistungen erbringt. wie im (,A RETABAT vorgesehen.

Artikel 6 Versicherunesbettinn
I.l)ie Arbeitnehmer sund fur die vorleitige Pensionierung ala dciii 1. Januar nach Vollendung des 17. Altersjahres

versichert.
2.Der Arbeitnehrner unterliegt dciii GAV RETABAT ala dent Tag, an dciii er in einem dent vorliegenden (.A

RETABAT untersteliten Betrieb hzss. Itetriebsteil seine Arheit aufnimmt.

Artikel7 cheFnsende
1)ie Versicherung endet mit dent Beginn von Anspriichen auf Alterslcistungen oder lad Aufiuisung des

Arbeitsverhiilt nisses.

Artikel 8 Aufrechterhaltun tier VersicIieri,n

1. Per Versicherte, der alter ist als 55 Jabre und dci nicht niehr dent GAS’ RETABAT unterstelit ist, kann semen

Versicherungsschutt verlaingenn, indent er sich lad seiner Vorsorgekasse meldet md die gesamte Prümie, wie in

Artikel 15 detiniert, betahlt.

II. LEISTLN(,EN

Artikel 9 Anspnuch aufLeistunen

1. Folgende Personen haben Anspruch auf Leistungen von der Vorpensionierungsinstitution:

- afle ersicherten, drci Jahre (ab 1. Januar 2005: sier Jahre: ala 1. .Januar 2006: 5 Jahre) vor Erreichen des

ordentlichen AHV-Alters, sselche unntiuelhar sor dent ohen hcstimmten Alter ssährend 10 Jahren in eincm

Betrieb bss. Betriebsteil, der dem (AV RETABAT unterstelit war. gearbeitet hahen. Für die Versicherten

im Sinne von Art. 4, ist ausschliesslich die i)auer ihrer Tatigkeit massgcbend.

2.Kcinen Anspruch auf Lcistungcn der vor!eitigen Pensionierung habcn:

- Versicherte, die gemass Eidg. IV-Versichenung mindestens zu 66 2/3 % invalid sind und colange die

lnvalidität andauert:
- Versicherte, die arbcitslos sind und ihre ersicherung gemass Artikel 8 nicht aufrechterhalten haben.

- Versicherte, welche die in Art. 15 vorgesehenen Beilriige nicht hezahlt liabeit.

3. Gemäss GAV RETABAT ergibt sich das rnassgebendc Alter des Versicherten aus dci I)iffercn, zwischen dem

laufenden Kalcndcrjahr md dent Cehurtsjahr.

Artikel 10 Kiiriun des 1.eistungsanspruchs

1. Haben die Versicherten un Sinne der Artikel 3 und 4 des vorliegenden (AV his zum Tag ibres Anspruchs aol

Leistungen dci vorzeitigen Pensionierung nicht 10 Jahren in einem Betrieb law. Betriebstcil gearheitet, dci

dem GAy RETABAT unterstelit war, kuimnen sic gekiirzte Leistungen gemäss Absatz 3 in Anspruch nebmen.

2.1)ie 1161w der Rente gemass Artikel II wird urn eincn Zehutel pro fehlendem Beitragsjahr gekurtt.

Artikel Ii IIdhc der Rente
I. I)ie Iluihe (Icr orpensionicrungsrcnte entspricht 70% des massgebendcn I olines für erheiratetc oiler

Personen mit L nterhaltsptlicht gerniiss richtcriiclicm Entschcid und 65% für ailcinsteihende l’crsonen. Im

Monat nach dent lnkrafttretcn tier Atlgcnwinverhindlichcrkliirung des (esamtarhcitssertrags für den ilexibler’,

Altersriicktritt mm Ba uhau ptgcwcrbc (CA I’ AR) is ird die Vorpensionierungsrente mit cinem Sockelbetrag

von (hF 6000.—pro Jahr erhuihi.

2.I)ie masimale hluichstrcnte betragt jtihrlich Fr. 45’OOO. -. liii Nionat mach dciii lnkrafttreten tier

Allgenieinvcrbindliclierkliirung des Gcsaintarbeitsvertrags für den flexiblen Altersrücktriit mm

Bauhauptgewerbe ((AV FAR) kanit die maximale Huichstrente nicht 80% des massgcbenden Lohnes oder

60% des nach tVG maximal versicherten 1ohnes iiherschneiten (dcrzcit (‘hF 106’XoO.—).

3. Wird der Arbeitnehmcr aus GrOnden. die in seiner Persiinlichkeit liegen. sue Arheitslosigkeit usalirend 6

Monaten. Krankheit und I nfall. ohne scm Versehulden an dci Arheitslcistung verltindert. suird auf Basis des

Jahreslohnes abgestellt.
4. I)er Jahresbctrag tier Vorpensionierungsrente ss ird auf den Crundlage des dunchschnittliclien massgebendcn

Lohnes dci let,ten drci Jahre enmittelt.

Artikel 12 Be,altlunt der Beiträe an die ‘orsorceinriclttuat

l.l)ic N’orpensionierungseinrichtung RETABT muss die Beitrage des ersicherten mid des Arbeitgebcns an die

anerkannte berutliche Vorsorgeeinrichtung (2. Siiulc) eiitnicliten.

2.Der Bcitragssatz kann 9,5% des durchschnittlichen massgebenden Lolines, den die Iluihe der

Vorpensionierungsrente bcstirnnit. nicht übensch reiten. Im Monat nach dent In krafttreten den

Allgcmemnverbmndlmcherklarung des Cesamtarbeitsvertrags für (ten tiexiblen Altcrsrücktritt mm

Bauhauptgewerbe (CAN’ FAR wird das Konto dci Bcrufsvorsorge his zum gesetzlich vorgesehenen AHV-Alter

mit einer Cutschrift von 18% des rnassgehenden Jahreslohncs, abzüglich (lent BVC-Koordinationshetrag, aber

huichstens 18% des gemass BVG olaligatorisch versichenten lluichstlohnes gutgeschrieben.

3. l)iese Leistung wird ausbezahlt, so lange den Versicherte nicht dine Vorpensionicrungsnente odcr eine

Pensiousrente der anerkannten berullichen N’orsorgceinrichtung hczieht.

Artikel 13 Ersatz dci AHV-Beitrage
l)er Monat nach dciii lnkrafttreten dci Allgemeinvenbindlicherklanung des Gcsamtarbeitsvertnags für den

tiexiblen Altcrsriicktritt im Bauhauptgewerbe (GAy FAR) wird dciii Rentenbezuiger ian Sinne des vorliegenden

GAV dci AI1V-Beitrag für Nicht-Ersuerbstatige ausbc,ahlt. Per Beitrag entspricht ian EinielfalI dci Buihe der

rcchtskraftigen Beitragsverfiigung dci All V-Ausgleichskasse. hegrenzt durch den anhand dci individuellen

(herbruckuiigsrente erreclienbaren Nicht-Ersserhstätigen-Beitrag.

III. BEITRACE

Artikel 14 Nlass2chender I,ohn — l)citragsph1idl1tie Leistungeit

1.I)ie Beitrage userden soni Arbcitgeher auf dciii All V-ptlichtigen Lohu erhohen.

2. Per Arheitgeher Oherweist den ganzen Beitrag an die Vorpensionierungseinrichtung (RETAJIAT. Rue de

l’Avenir Il, 1950 Sitten).

Artikel 15 Beitrassat,
l.I)er Beitragsatz beläuft sich aol 2% des in Artikel 14. Absatz I fcstgesctzten massgehcnden Lohnes.

2.l)er Anteil tier Arbeitnhcnner betragt 0,6%.

3. Bei Ganzarheitslosigkeit son mehr als 6 Monaten ian Sinne des Gesetzes Ober die Arheitslosenversicherung

(AIX) kuinnen die Versicherten die Vensicherung beibehalten, indent sic dcii gesamtcn fleitragssatz auf dci

Basis tier Arbeitslosenentschiidigung bezahten.

IV. S(’IIIEJSSBFSTIMMIJNGIN

Artikel 16 Streit,gkeiten
I. Zustütudig für die Schltchtung von atiftiiligett Stietttgkeiten aus der Anwendung odm Ausiegung des vorliegenden

GAV RFTAI3A F is scheti Vorpenstonierungsetnnehtung. Arheiigehenu. \‘etstctierteti otter Atispruchshereehiigten ist

in erster Instanz die iustandtge paniütische Itebufskonititisstoo ties Itaugewcthes hiss, des Platteniegergewerbes des

Kantons WaIlis.
2. Kdnnen Strettigkciten durch das Schliehtungsverfahren nicht beigelcgt werden, ond tails die Parteien den

Kompronussentscheid der vorgngig erwhnien paritatischen Bet ufskomtitissionen nieht unterzeichnen, svird das

Verfahren an das kantonale Versicheiungsgerieht. sso die Vorpenctiinsierungsinstitutiott (Kasse) ihren Siti hat,

sseitergelcitet.



Art ikel 17 1 ei ci Ime 1 )sirctifutu one I nihaliune L1c Vein ao.

Aufgiund der I tinmungen son At 7h OR khnnen die rtranschliecnden \‘erbünde erlangen. daArhcitgebct

and Arbei tnehnier den vitrl egenden Vet nag ci n hal ten. Ste beau ttragen die pan tan sehe Bern fs kommission des

Baugewerhes des Kantons Wallis, diesem Recht (seltung iu versehallen.

Artikel 18 A lemetnverbindlteherk1arung

Die \‘ertran.parteien verplliehten sieh, die Allgemeiiiserhindliehkcii de vorliegenden GAV RE FABAl gemüss den

aesetiliehen Ilestimmungen in verlangen

Artikel 1<) Dauer und Auflosung
1. Der vorhegende Vertrag tntt, mit Ausnahnie dci Art. im tusammcnhang mit den I eistungen (gultig ab 01.01 .2001),

am I . mu 2000 in Kraft Fr wird for eme Dauer von 1(1 Jahien ahgesehlossen und endet am 31. Deiembei 2010.

2. Die Vertiagsparieien kiinnen den soiliegenden Verirag aufdas unter LitTer I erwahnte Datum kundigen.

3. Die Autlosung muss mit eingeschriebeneni Itrietertlilgen und issar mindestens seclm Misnate cur Verfall. das heisst

das erste Mal am 30. Juni 2010 für den 31. Deiemher 2(110.

4. Wird der Verirag in der s orgesehenen Inst nieht gekundigi. ss rd dieser stillsehsseigend uni jesseils em Jahr

weitergefuhnt.

So besehlossen in Sttten, am 28. September 2000 und IX Deiemher 2001 und ausgesteilt in 5 Onigmalexemplaren.

FUR DEN WAI lASER HAUMI SI IRVERI3A\1) 1\VBV)

M. BUR() S MEl RAILLI.R

FUR DIE INTERPROFESSIONFI I EN (‘uRIS 111(111 N (ThWI’RKS(’IIAF lEN DES WA[ I IS 1(0

Marligny F. ItO1SSF 1’ Monihey I MA I FilEt) Sideis J-M. MOUNIR Sitten : B. ‘I ISSIERES

FÜR SYNA DIE (IEWFRKSCIIAF’l

Region Oherssallis A ZIMMERMANN

RR DIE GEWERKSCIIAI’i’ BAIJ & INl)IJS I RH (1 1HI)

B. JEANDF’I

2. Keinen ‘nspruch an I I. cistu ngeil der s or/cit igen Pension icru ng ha hen:
— ‘ersichcrte. die gelnäss Fidg. lnsalidensersichei-ung (IV) niindestens ,u 66 2/3% insalid stud und solange die

Invaliditiji andauert;
- Vcrsichertc, die ihre in Artikel 4 vorgesehenen Beiträge nicht be,ahlt haben,

3.Gemäss GAy RETABAT ergibt sich (las rnassgebende Alter des ersicherten aus (icr l)iIlren, zwischcn dem
laufenden Kalcnderjahr und dcnì Gebu rtsjahr.

Arlikel 4 BeitratssaIz
i.Der Bcitragssatz belauft skh auf 1.5% des in Artikel 15. Ziffer I des (AV RETABAT festgesctLtcn

rnassgebenden I.ohncs.
2.Der Anteil der Arbeitnehiner betriigt 0.75 %.

Artikel5 (iemeinsame I )urehfhhrug luihaltung des Vertrags

Aufgrund der I3estimmungen von Arnkei 357b OR k)innen die vertragsehliesscnden Venhiinde verlangen, dass

Arheilgeher und Arbeitnehmen den vorliegenden Ventrag enihalten. Sic heauttiagen (lie pan ünsclie Ilerufskommission

des Platienlegergesserhes des Kanions \‘aIIis. diesem Reehi Geliung in vensehat’bn.

Antikelb AI1gemeinverhind1icherk1hrun

Die Ventragspanteien verptliehten sich, die Allgemeinverhmndlichkeit des sorliegenden Vertnages, gemüss den
gesetzliehen Hestimmungen in verlangen

Artikel 7 Dauer und Auflhsunn
I. Ocr vonliegende Vertrag tritt, mit Ausnahmc son An, it Igulog ab 01(11.2001), ani I. Jolt 2000 in Kraft. Er wird für

eine Dauer von 1 0 Jahren abgesehlossen 011(1 endet am 31. Deiemher 2(110.

2. Die Vertragspartcien könnn den vorliegenden Vertrag aufdas unten titter I enwhhnte Datum kUndigen.

3. Die Auflosung muss mit eingeschriehenem Brief ci folgen und twar mindestens seehs Monaie vor Verfall, das heisst

das erste Mat am 30. Juni 2010 für (len 31. De,emher 2010.
4. Wird der Ventrag in den vorgesehenen Frist mclii gekundigi, wird dieser stillselisseigend umjeweils cm Jahr

weitergefOlini.

So beschlossen in Sitten, ani 28. Septemhei 2000 und ausgestellt in Onginalexemplaren.

FÜR DIE WAI.l.ISER SEK’t ION Dl R (iF Wl’RKS( ‘FIAF I BA(J & INDUS I RIF (000)

G. VARONI) M. (‘l.l’R(’ 3. MORARI) H. AN1’l IANIAT’l’EN
FÜR DEN WAI A .ISER VERBANI) D1’R Pl.A’I I ENI ICiER (VWPU)

I.. ZAMI3AL i-I. FRAlWH()l JRG 0. ROSSIER S. MI)1 RAIl 11k A. Bl’RNAS(’OSI

(‘. FREIINER B. MARTIG NI. FIX

Anhang für die Betriehe des Plattcnlcger-Gcwerbcs-WaIlis

Den Verband Wall sen Flatten Iegen-t.Jnternchmungen sehliesst nit t den Anheitnehmerorganisationen des

Gesamtarbeitsveninages IGAV), den die Anheits- und I olinhedingungen in den Plattenlegen-Untennehmungen des

Kantons Wallis regelt. naehstehenden tusativentrag ium (iesamtarheitsveninag hher die vonzeitige Pensionienung den

Anbeitnehmen im Hauhauptgewenhe des Kanions \k’allis RUIAIIA F tnachstehend GA\’ RElABA1’) ab. der

integrierenden llestandteil des enwüliiiten Ventrages darstelli.

Antikell Bezug,umGAV REF ABAl
Zum Gesamtanbeitsvertnag (GAV REI ABA 1’) ist diesen Zusat/vertrag integrienten l3estandteil. Wenn diesen

Zusatzventrag keine spcziellen Hestininiungen vonsieht. sind diejenigen des (iAV RFl’AIIA’l’ anwendhan.

FUR DIE INTERE’ROFESSIONFI.l EN UI IRIS1I It DIN (il’Wl’RKS( ‘I IAF lEN DES WAI [IS (lUG)

Martigny : F. BOISSI I’ Monthey I. MA IIIII’tJ Siders J-M. MOIJNIR Sitten H. l’ISSIERES

FÜR SYNA 1)11) (iFWERKS(’HAF’l
Region Obenssallis : A ZIMMERMANN

FÜR DIE GEWERKS(’T IAFT HAl I & INDFIS’l RIl’ (1 ilIl)
B. JEANDET

FÜR DIF’ WAI.l.ISER SEK’I’ION D1’R (iEWERKSQI IAFI’ I3AF t & IND( tS’l RIE (GIll)
(1. VARONI: J.-(’. (it ASSET’ 3. MOR,ARI) II. AN1’IIAMATTFN

Antiket 2 (ieltunusbeneieli
1. Diesen Zusaiivertnag findet Anwendung ant’ alle Wallisei l’Iattenleger-t Jniemehmen sosvie auf ihne Anheiinehmer,

unabhangig i linen l’ntlohnungsant
2. Den vonliegencte Ventrag tindet kenie Anwendung auf die Werknieister und Poliere, aufdas technisehe, administrative

und das Reinigungsgspersonal.

Artikel 3 Anspruch aufl.eistuntien

1. Folgcnde Personen haben Anspruch auf I .eistu ngen der vor/eitigen Pensionierung:

- alle Versicherten, 3 Jahre sor Erreichen des ordentlichen AH’-Alters, die unmittelbar sor dent

obenerwähnten Alter während 10 Jahren in einem in den GAY RETAHAT fallenden Tatigkeitsbercich

gearbeitet haben;


